
Der häufigste
Fehler ist das
nicht korrekte

Anlegen.
Prof. Simone
Scheithauer,

direktorin des instituts
für krankenhaushygiene

und infektiologie
der umG

Worauf sollte man beim Kauf einer
FFP2-Maske achten, um nicht auf Pla-
giate hereinzufallen, vor allem, wenn
man diese im Internet bestellt?
Hier gilt dasselbe wie bei allen On-
line-Käufen: Vermeintlich tolle
Schnäppchen sind zwar billig, aber
nicht preiswert. Zudem gibt es mitt-
lerweile bessere Kontrollen und we-
niger Plagiate.

Nicht jeder hat das Geld für FFP2-
Masken: Sollte Ihrer Meinung nach
der Staat für die Kosten der Beschaf-
fung aufkommen und wenn ja, wie?
FFP-Masken für Senior*innen sind
eine gute Strategie, denn das Alter
ist der wichtigste Risikofaktor für
eine schwere Infektion. Darüber hi-
naus sehe ich den Staat hier nicht in
der Verantwortung.

Gibt es derzeit eigentlich genügend
FFP2-Masken auf dem Markt, um eine
deutschlandweite Pflicht umsetzen
zu können?
Darüber verfüge ich nicht über ak-
tuelle Informationen. Diese Frage
kann man auch nicht generell be-
antworten. Es wäre aus meiner Sicht
auch ein klares Argument gegen
eine solche Pflicht. Selbst wenn wir
inDeutschlanddiesePflichtumsetz-
ten könnten, würden wir so mögli-
cherweisePflegepersonal innichtso
finanzkräftigen Ländern gefähr-
den, indem wir diese wichtige be-
rufliche Schutzmaßnahme ver-
knappen.

Sie sehen also durch eine gegebenen-
falls ausgeweitete FFP2-Masken-
pflicht Probleme, zum Beispiel, dass
dadurch Engpässe für medizinisches
oder Pflegepersonal entstehen?
Ja, aus der Eine-Welt-Perspektive
auf jeden Fall.

das FFP-Maskentragen mit seinem
Arzt besprochen hat und zum Bei-
spiel drei aktuelle Masken hat, soll-
te man diese hintereinander tragen
und zwischendrin geschützt liegen
lassen, um die Erregerdichte zu re-
duzieren–optimalübereineWoche.

Ist eine FFP2-Maske waschbar oder
anderweitig zu reinigen?
Nicht unbedingt für den Laien.
Feuchtigkeit ist keine gute Idee,
eher trockene Hitze. Wärme ist auch
nicht gut, da sie das Bakterien-
wachstum begünstigt. Es gibt eini-
ge Untersuchungen zur Aufberei-
tung im häuslichen Umfeld, diese
kann man jedoch nicht generell
empfehlen. Optimal nutzt man, so-
fern nicht anders empfohlen, im pri-
vaten Umfeld textile Masken, die
man nach dem Tragen bei mindes-
tens 60 Grad, besser 70 Grad
wäscht.

Polizei sucht
nach Betrügerin

Breitenworbis. Auf die Mithilfe der Bevölke-
rung ist die Kriminalpolizei in Nordhausen an-
gewiesen. Dabei geht es um einen sogenann-
ten Enkeltrick. Bereits am 27. August 2019 ist
eine zum damaligen Zeitpunkt 80-jährige Se-
niorin in Breitenworbis auf eine derartige Ma-
sche hereingefallen und wurde um 13000 Euro
betrogen. Ein angeblicher Enkel hatte sie an-
gerufen. Dieser meldete sich tatsächlich mit
dem richtigen Namen, gab an, in Erfurt bei
einem Rechtsanwalt zu sein und in Schwierig-
keiten zu stecken. Damals forderte er 15000
Euro. Die Rentnerin verfügte aber nur über
13000 Euro. Mit dieser Summe gab er sich
zufrieden. Im Anschluss redete er immer wie-
der auf die Rentnerin ein, verbot ihr, jeman-
den anzurufen. Durch diesen Trick hielt er
die ältere Dame am Telefon fest, sodass sie
keinen Kontakt zu möglichen Verwandten
oder Bekannten aufnehmen konnte. Schließ-
lich schickte er die Rentnerin zum Kindergar-
ten an der Gutsstraße. Dort erfolgte gegen 17
Uhr die Geldübergabe an eine bislang unbe-
kannte Frau. Zufällig wurde diese Aktion von
einer Überwachungskamera aufgezeichnet.

Anhand dieses Fotos sucht die Polizei nun
Zeugen. Wer kennt die Frau in der hellen
Bluse? Wem ist die Frau möglicherweise vor
17 Uhr in Breitenworbis aufgefallen? Ist die
Frau einem Auto zuzuordnen? Zeugen wer-
den gebeten, sich bei der Polizei in Nordhau-
sen zu melden: 03631/960. vw

FFP2-Maskenpflicht? „Dies ist keine
erforderliche Maßnahme“

Prof. Scheithauer, Direktorin des Instituts für Krankenhaushygiene und Infektiologie der UMG,
über Sinn und Zweck von Spezialmasken und wie man diese tragen und reinigen sollte

Göttingen. In Bayern gilt ab kom-
mender Woche in Geschäften und
im öffentlichen Nahverkehr eine
FFP2-Maskenpflicht. Schon wird
diskutiert, ob man diese nicht auf
ganz Deutschland ausweiten sollte.
Prof. Simone Scheithauer, Direkto-
rin des Instituts für Krankenhaushy-
giene und Infektiologie der Univer-
sitätsmedizin Göttingen, hält von
derlei Ideen wenig. Im Interview er-
klärt die Professorin, warum.

Tageblatt: Was halten Sie von einer
FFP2-Maskenpflicht wie in Bayern?
Sollte diese auch in Niedersachsen
oder ganz Deutschland eingeführt
werden?
Prof. Scheithauer: Dies ist aus mei-
ner Sicht keine erforderliche und
verhältnismäßige Maßnahme. Die
Idee hinter dem Schutz durch das
Tragen von Mund-Nasen-Bede-
ckungen wird ja eben dadurch er-
reicht,dasswirallediese tragen,uns
also gegenseitig schützen. Und da-
zu benötigt es im Alltag keine FFP2-
Masken für jeden. Es kann sogar
passieren, dass man sich durch das
Tragen einer FFP2-Maske persön-
lich sicher fühlt, dass man nicht
mehr darauf achtet, seine Kontakte
einzuschränken und den Abstand
zu wahren. Die Maske ist hier nur
ein Baustein im Präventionspuzzle.

Was ist der Vorteil von FFP2-Masken
im Vergleich zu Alltagsmasken?
FFP2-Masken haben die identische
Filterfunktion wie medizinische
Mund-Nasen-Schutze. Diese über-
steigen die der klassischen Alltags-
masken. Der entscheidende Unter-
schied zu medizinischen Mund-Na-
sen-Schutzen liegt in der besseren
Anmodellierbarkeit an das Gesicht.
So kann der Leckagefluß deutlich
reduziert werden.

Wie funktioniert eine FFP2-Maske?
FFP2-Maskenfilternsowohldieein-
geatmete Luft als auch die Aus-
atemluft über die Maskenfläche
und bieten daher sowohl einen
Eigenschutz als auch einen Fremd-
schutz. Diese Masken bestehen aus
mehreren Lagen. In der Mitte befin-
den sich meistens zwei bis drei La-
gen eines elektrostatisch geladenen
Filtervlieses. Durch diese Ladung
können Partikel – auch infektiöse –
festgehalten werden, die sonst die
Fasern durchdringen könnten. Sie
werden gemäß vorgegebenen Nor-

men geprüft und als Medizinpro-
dukt in den Verkehr gegeben.

Wie sollte man eine FFP2-Maske am
besten tragen? Welche Fehler sollte
man vermeiden?
Der häufigste Fehler ist das nicht
korrekte Anlegen. Bei korrektem
Tragen wird das Atmen deutlich er-
schwertunddas istunangenehm.So
lupft man oft die Maske, kontami-
niert sich und die Maske und nimmt
gerne einen Leckagefluss in Kauf.

Kann jeder eine FFP2-Maske tragen,
ist diese also zum Beispiel auch für
Kinder geeignet? Gibt es unter-
schiedliche Größen?
Es gibt mittlerweile extrem viele
Hersteller. Nicht jede Maske passt
zu jeder Kopfform und so kann das
Anmodellieren erschwert oder un-
möglich werden. Behelfen kann
man sich mit sogenannten Haltern,
die man sogar auf die eigene Ge-
sichtsform anfertigen lassen kann.

Kann man eine FFP2-Maske mehrfach
verwenden? Wenn ja, wie oft – und
wie sollte man die Maske zwischen-
zeitlich aufbewahren?
In dem Einsatzbereich, für den
FFP2-Masken gedacht sind – näm-
lich den beruflichen Kontext – gel-
ten diese Masken als Einmalpro-
dukt. Ihre Funktion wird nicht so
schnell verloren, es sei denn sie wer-
dendurchfeuchteLuftodersonstige
Kontamination feucht oder ver-
schmutzt. Immungeschwächte soll-
ten, sofern sie FFP-Masken benut-
zen, diese nach Gebrauch kontami-
nationsgeschützt lagern. Wenn man

Von Andreas Fuhrmann

Mutmaßlicher Brandstifter steht vor Gericht
Staatsanwaltschaft klagt 24-Jährigen wegen 16 Brandstiftungen sowie 33 Betrugstaten an

Einbeck / Göttingen. Die aufse-
henerregende Brandstiftungsse-
rie in Einbeck, die im vergange-
nen Sommer wochenlang die
Feuerwehren in Atem gehalten
hatte, kommt jetzt vor Gericht.
Die Staatsanwaltschaft Göttingen
hat jetzt Anklage gegen einen 24-
jährigen Mann aus dem Land-
kreis Gifhorn erhoben. Dem 24-
Jährigen, der früher in Einbeck
gewohnt hat und dort auch selbst
in der Feuerwehr tätig gewesen
war, werden 16 Brandstiftungen
zur Last gelegt. Außerdem werfe
ihm die Staatsanwaltschaft die
Unterschlagung eines Pkw sowie
33 Betrugstaten zum Nachteil von
Hotelbetreibern und Tankstellen-
inhabern vor, sagte Behörden-
sprecher Andreas Buick.

Nach den Erkenntnissen der
Ermittler soll der 24-jährige Stra-
ßenbauer zunächst im Juli einen
37000 Euro teuren VW Golf VII 4
Motion,dener füreineProbefahrt

ausgeliehenhatte,unterschlagen
haben. Mit diesem PS-starken
Gefährt sei er dann in den folgen-
den Wochen ständig herumge-
fahren, ohne seine zahlreichen
Tankrechnungen zu bezahlen.

Fast 500000 euro schaden
Später habe er dann das Fahr-
zeug dazu genutzt, um im Zeit-
raum zwischen dem 25. August
und dem 14. September 2020 im
Großraum Einbeck zahlreiche
Brände zu legen. Er soll unter an-
derem ein leer stehendes Wohn-
haus sowie mehrere Scheunen,
Gartenlauben und Strohballenla-
ger in Brand gesetzt haben. Der
dabei entstandene Sachschaden
wirdaufknappeinehalbeMillion
Euro geschätzt.

Die Feuerwehren gerieten
durchdieBrandserieandieGren-
zen ihrer Belastbarkeit. Beson-
ders stressig war es am letzten
Augustwochenende, damals hat-
ten die Wehren innerhalb von
drei Tagen vier Brände zu lö-

schen. Eine Sonderkommission
der Polizei fahndete mehrere Wo-
chen lang fieberhaft nach dem
Serienbrandstifter. Den entschei-
denden Hinweis lieferte schließ-
lich eine Wildtierkamera: Ein
Bürger hatte die Polizei infor-
miert, dass sich kurz vor dem letz-
ten Brand am 14. September ein
Unbekannter auf seinem Grund-

stück befunden und die Kamera
ausgelöst habe. Wenige Minuten
nach dieser Aufnahme standen
auf einem nahegelegenen Feld
im Ortsteil Negenborn 40 Heu-
ballen in Flammen. Ein Feuer-
wehrmann konnte dann den 24-
Jährigen auf dem Foto identifi-
zieren. Wenige Tage später nahm
ein mobiles Einsatzkommando
des Landeskriminalamtes den
24-Jährigen in einem Hotel in Kö-
nigslutter fest. Bei der Durchsu-
chung seines Zimmers fanden die
Beamten auch einen Liter Brand-
beschleuniger.

Polizeikontrolle entzogen
Die Polizei war dem 24-Jährigen
schon vorher dicht auf den Fersen
gewesen. Nach dem letzten
Brand in Einbeck war er abends
mit dem unterschlagenen Pkw in
eine Polizeikontrolle geraten. Als
die Beamten ihn anhalten woll-
ten, trat er aufs Gaspedal und
braustedavon.DieErmittler stell-
ten dann fest, dass das Auto an

den jeweiligen Tatorten gewesen
war.

Der 24-Jährige habe sämtliche
Taten eingeräumt, sagte der
Sprecher der Staatsanwaltschaft,
Andreas Buick. Als Motiv habe er
angegeben, dass er mit seiner
persönlichen Situation unzufrie-
den gewesen sei. Die Brandle-
gungen seien für ihn ein entlas-
tendesVentilgewesen.Erhabein
diesen Momenten keine Sorgen
und Probleme gespürt. Im Nach-
hinein bereue er es, diese Dinge
getan zu haben.

Der 24-Jährige soll in den Wo-
chen, in denen er die Brände leg-
te, indiversenHotelsübernachtet
und diese verlassen haben, ohne
die Kosten für die Übernachtung,
Speisen und Getränke beglichen
zu haben. Der Angeschuldigte ist
auch früher schon strafrechtlich
aufgefallen. Nach Angaben der
Staatsanwaltschafthater2018als
Heranwachsender wegen Betru-
ges in zwei Fällen eine richterli-
che Weisung erhalten.

Von Heidi Niemann

Erneut hat es in Einbeck gebrannt.
Hier stand eine Scheune im Orts-
teil Dassensen in Flammen.
foto: mennecke / feuerwehr northeim

In Bayern gilt ab Montag eine Pflicht zum Tragen von FFP2-Masken im öffentlichen Nahverkehr und im
Einzelhandel. Die Göttinger Hygienikerin und Infektiologin der UMG, Prof. Simone Scheithauer, hält von
einer solchen Pflicht wenig. foto: sven hoppe/dpa

niedersachsen hält nichts von FFP2-Maskenpflicht

Mehrere Bundesländer
haben den bayerischen
vorstoß für eine ffp2-
maskenpflicht im einzel-
handel und im öffentli-
chen nahverkehr abge-
lehnt oder sehen ihn
skeptisch. „ich gehe da-
von aus, dass nieder-
sachsen eine pflicht
zum tragen einer ffp2-
maske nur dann erwä-
gen würde, wenn auch
wirklich sichergestellt

ist, dass alle menschen
in niedersachsen kos-
tenlosen zugang zu
einer solchen maske
hätten“, sagte etwa die
niedersächsische regie-
rungssprecherin. unter-
dessen fordert der so-
zialverband vdk im fall
einer ffp2-masken-
pflicht eine erhöhung
der Grundsicherung für
Bedürftige. „eine ffp2-
maskenpflicht benach-

teiligt eindeutig arme
menschen“, sagte ver-
bandspräsidentin vere-
na Bentele. der sozial-
verband, mit zwei millio-
nen mitgliedern der
größte deutschlands,
fordere deshalb einen
pauschalen corona-
mehrbedarf von 100
euro monatlich für men-
schen, die auf Grund-
sicherung angewiesen
seien. dpa/RND

Corona: Zahlen aus
stadt und landkreis

Opfer und Abholerin foto; r/polizei nordhausen

Infizierte in Stadt und Landkreis
Göttingen*

Todesfälle in Stadt und Landkreis
infolge einer Coronavirus-Infektion*

Infizierte in Niedersachsen**

Todesfälle in Niedersachsen infolge
einer Coronavirus-Infektion**

**Quelle: Land Niedersachsen,
Stand: 14. Januar, 9 Uhr.

Nach Gemeinden Infizierte / Erkrankte

4378 +64

69 / 11
86 / 7

154 / 10

122 / 10
98 / 15
60 / 4

591 / 163

90 / 7
187 / 54
87 / 11

464 / 51
102 / 5

225 / 23
49 / 20
113 / 13
82 / 10

Genesene*

*Quelle: Stadtverwaltung Göttingen, Stand: 14. Januar, 14 Uhr.
Die Daten aktualisiert die Behörde einmal täglich.

2510 +44

124 762 +1705

134 +1

3640 +32

Genesene in Niedersachsen**

103 023 +2129

1.405 / 146

62 / 26

Adelebsen
Bad Grund
Bad Lauterberg
Bad Sachsa
Bovenden
Dransfeld
Duderstadt
Friedland

Gleichen

Hann. Münden
Hattorf

Gieboldehausen

Göttingen

Osterode

Rosdorf
Radolfshausen

Walkenried
Staufenberg

Herzberg 332 / 18

Sieben-Tage-Inzidenz für Göttingen**

101,5
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region Regionale Aktion
Mit Onlineshops
gegen die Pandemie

Seite 19

Göttingen. Wenn Lebensgenuss aufCorona trifft, ist der Verdruss nichtweit. Beinahe alles, was Spaßmacht, ist derzeit nicht möglich.Und sei es einfach das Stück Torteim Lieblingscafé. Darunter leidennicht nur die per Verordnung ver-hinderten Kunden. Ihr behördlichangeordnetesAusbleibenbringtdieRestaurant- und Café-Betreiber wo-möglich in existenzielle Nöte – aberauf jeden Fall empfinden sie Man-gel: den Mangel an Menschen.„Nichts ist schöner als ein Gast,dermitVorfreude ineinCafékommtund beim Verlassen noch glückli-cher ist“, sagt Johann FriedrichKru-se. Gemeinsam mit seiner EhefrauRahel Winterstein betreibt er dasGöttinger Café Cortés. „Wir sitzenhier in leeren Räumen“, schildert erdie Situation in Lockdown-Zeiten.Solch eine gastronomische Einrich-tung mit ihrer Auswahl an Tortenund Kuchen und italienischer Kaf-fee-Vielfalt stehe für Lebensgenussund menschliches Beisammensein.„Genaudasvermissenwir.Es istwieFernweh nach unseren Kunden“,vergleicht Kruse. Einige treffe er beiLieferungen wieder, sagt er, undmacht damit auf den seit mehrerenMonaten bestehenden Online-shopund die mit ihm verbundene Auslie-ferung aufmerksam.
in rekordzeitonlineshops aufgebaut„Die Innenstädte sind leer. So soll esauch sein. Wir alle möchten unserenBeitrag für ein schnelles Ende derPandemie und für verantwortungs-vollesHandeln in diesenZeiten leis-ten“, stellt der Geschäftsinhaberklar. Um das Café weiter betreibenzu können, setzt Cortés auf dasInternet. Sehr viele Göttinger Ein-zelhändler hätten in Rekordzeit On-lineshops aufgebaut, sich ein In-stagram-Profil oder eine Facebook-Seite erstellt, wissen Kruse-Winter-steins. So könnten sie weiterhin fürihre Kunden erreichbar sein.Von „Click & Collect“ bis Telefon-Shopping via Schaufenster seiendem Ideenreichtum kaum Grenzengesetzt.Barsetwa bieten Online-Tas-

Von Ulrich Meinhard

„Wir wollen
bleiben“

Gastronomische Einrichtungen wiedas Göttinger Café Cortés bietenmit Onlineshops derCorona-Pandemie die Stirn

tings an und entwickeln neue Cock-tail-Rezepte, die sie mit ihren Follo-wern teilen. „In der Weihnachtszeithaben wir unser leeres Café demGöttinger Symphonieorchester zurVerfügung gestellt und vier wunder-bare kleine Advents-Konzerte ge-schaffen“, freut sich der 40-jährigeInhaber über Idee und Ergebnis.„Wir sind dasGöttinger stadtbild“Jeder versuche, seinen Kundennichtnurdie Zeit der Einschränkun-gen so unterhaltsam wie möglich zugestalten, sondern auch präsent zubleiben und unkompliziert lokalenKonsum anzubieten. „Denn davonlebenwir“, betont Kruse.Seine Fraufasst zusammen: „Wir sind inhaber-geführte Restaurants, Bars, Knei-pen, Cafés und Einzelhändler. Wirsind das Göttinger Stadtbild. Wirsind das Lebensgefühl, was wir ein-mal hatten, als wir uns noch mitFreunden in der Stadt getroffen ha-ben. Wir sind die Erinnerungen anStudienzeit, Schulferien und Städ-tetrips. Wir wollen bleiben.“Der Onlineshop ermöglicht dasBleiben. Kuchen be-quem per Maus-

klick zu bestellen und sich unkom-pliziert und schnell liefern zu lassen,sei mittlerweile mehr als eine Notlö-sung: „Es entwickelt sich zu einemnachhaltigen Angebot, das Coronaüberdauern wird“, istsich der Be-

triebswirt sicher. Fest steht für ihnauch: „Der Einzelhandel muss off-line und online präsent sein.“„Für einenpositiven start 2021“Froh sind Kruse-Wintersteins darü-ber, dass sie ihre Leute halten konn-ten: keine Entlassungen. Gerne woll-ten auch sie etwas geben. Zum zwei-ten Mal in der Pandemie-Zeit habensie dem Pflegepersonal der Universi-tätsmedizin Göttingen (UMG) eine,wie sie sagen, Genuss-Moralerhal-tungs-Lieferung zukommen lassen.Über 40 kleine Berliner, Zitronenrol-len,herzhaftesFinger-FoodundKek-se gingen an die Covid-19-Nachsor-gestationen. „Damit wollen wir nichtnur die Leistung und den Einsatzüber die Feiertage wertschätzen,sondern auch einen Lichtblick ge-ben, als Zeichen für einen positivenStart in das Jahr 2021“, spricht Krusefür sein gesamtes Team.Rahel Winterstein hält fest: „Invielen Bereichen arbeiten Men-

schen außerhalb der öffentlichenWahrnehmung und leisten Großesim Verborgenen. Auch wenn dietägliche Arbeit der Pflegekräfte ausaktuellem Anlass immer wieder me-diale Aufmerksamkeit erhält,möchten wir unseren Teil zu mehr

Anerkennung beitragen.“ In demFall also via „Kleeblatt-Prinzess-Gebäck“ und anderen süßen Stär-kungen? „Wo wir können, möchtenwir Freude und Genuss bereiten.Dafür sind wir da“, hebt die Göttin-ger Café-Betreiberin hervor.

Das Team vom Göttinger Café Cortés (von li.): die Betreiber Rahel Winterstein

und Johann Kruse, Azubi Gesa Tolksdorf, Konditormeisterin Julika Rudolph

und Restaurantleiter Moritz Klenke.
foto: meinhard

renner ist der vegane schokokuchenÜber den Youtube-Ka-nal des Göttinger sym-phonie orchesters(Gso) sind alle im cafécortés aufgenomme-nen konzerte verfüg-bar. der onlineshopdes cafés ist unterwww.cafe-cortes.deabrufbar. im angebotfinden sich mehrere ve-gane torten und ku-chen (etwa 30 pro-zent). renner war imJahr 2020 zitronen-tarte mit Baiser, in die-sen tagen aber eher

veganer schokoladen-kuchen und apfelku-chen mit streuseln,ebenfalls vegan. dascafé in der kurze-Geis-mar-straße 27 in Göt-tingen ist telefonischerreichbar unter 0551 /48159, per email unterinfo@cafe-cortes.de.der name des cafésgeht auf manuel cortészurück. er betrieb dascafé von 1990 bis 2016.im Jahr 2017 übergabder katalanische meis-terkonditor café und

rezepte an Johannkruse und seine ehe-frau rahel winterstein,die das café cortés alsladencafé und kondi-torei weiterführen. dashaus in der kurze-Geismar-straße ent-stand 1900 – und zwargezielt als café undkonditorei. 2018 ist dascafé zum wiederholtenmale vom magazin„der feinschmecker“als eines der besten indeutschland ausge-zeichnet worden.

Café-Betreiber Kruse übergibt die Kuchen-Pa-
kete an die Stationsärztin.

foto: r
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